
Waldbrandgefahr ! 
 

- Grillstelle gesperrt   
- Feuer entfachen verboten 
 
Wegen der heißen Witterung und der damit verbundenen 
extremen Trockenheit ist das Feuermachen nach § 38 Abs. 1 
LWaldG nicht gestattet.  
Dem Wald zuliebe bitten wir um Ihr Verständnis! 
               

 
 

Kreisforstamt Rhein-Neckar-Kreis  
Tel.: 06223/866536-7600                                     

LWaldG nicht gestattet. 
Dem Wald zuliebe bitten wir um Ihr Verständnis!
              

Kreisforstamt Rhein-Neckar-Kreis
Tel.: 06223/866536-7600                                    

Waldbrandgefahr !!!!!
 weitere Infos auf Seite 15
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Die neue Spielzeit 2018/19 
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Beim Stadtfest „happy eppelheim“ strahlen die Eppelheimer mit der 
Sonne um die Wette!

Am Wochenende fand das Eppelheimer Stadtfest „happy eppelheim“ statt. Bür-
germeisterin Patricia Rebmann erö� nete am Samstagmittag auf dem Platz vor der 
Rudolf-Wild-Halle mit einem Fassbieranstich das zweitägige Fest. Die Bürgermeis-
terin hieß Stadträte, Vereinsvertreter sowie den CDU-Bundestagsabgeordneten 
Prof. h. c. Dr. Karl A. Lamers herzlich willkommen.

Vor dem Fassbieranstich ging 
es für die Kinder und Jugend-
lichen allerdings um die 
„Wurst.“ 
Denn der Motorsport-Club 
Eppelheim hatte für die 
jüngeren Teilnehmer bereits 
Samstagmittag ein Fahrrad-
rennen organisiert. 

Mit der Siegerehrung und der Livemusik mit dem Akustik Duo „one eyed Jack“ 
und der Band „K´lydoscope“ bot das Stadtfest bereits einen Höhepunkt. Für alle 
Fußballweltmeisterscha� -Fans wurden die Spiele im Foyer der Rudolf-Wild-Halle 
übertragen. 
Ein Höhepunkt des Stadtfestes war das Heuwagenrennen am Sonntag. In drei 
Kategorien sausten die Heuwagen auf der 850 Meter langen Strecke von der Schul-
straße durch die Schillerstraße und bogen in die Wasserturmstraße ein. In der 
Wasserturmstraße musste der Heuwagen von den Teilnehmern geschickt und 
möglichst schnell um den Wasserturm manövriert werden, bevor es im Renntem-
po auf dem gleichen Weg zurück ins Ziel ging. Auf der Strecke selbst waren zwei 
Abschnitte mit Sand aufgeschüttet. Christoph Horsch, Mitarbeiter der Stadtver-
waltung, moderierte die Rennen leidenscha� lich und heizte dem Publikum or-
dentlich ein. 
Beim Kinderrennen gingen insgesamt 11 Teams in zwei Klassen an den Start. In 
der Klasse U10 gewann auf einer verkürzten Strecke mit einem kleinen Handwa-
gen das Team „Schnelle Pumas“ in einer Zeit von 1:41 Minuten. In der Klasse U14 
erreichte das Team „no cucumbers“ in einer Zeit von 1:35 Minuten die Ziellinie 
zuerst. Zwischen dem Kinderrennen und den Erwachsenenrennen gab die Viet Vo 
Dao Gruppe aus Eppelheim den Zuschauern an der Strecke eine Kostprobe ihrer 
Kamp� unst. 
                                                                                                .......weiterlesen auf Seite 4
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 20.07.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Samstag, 21.07.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Sonntag, 22.07.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Montag, 23.07.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20, HD-Altstadt, Tel.16 04 16
Dienstag, 24.07.
Mathilden- Apotheke, Schwarzwaldstr. 27, HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18
Mittwoch,25.07.
Hof-Apotheke, So�enstr. 11, HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
Donnerstag, 26.07.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

GR-Sitzung 16. Juli 2018 - 
Veröffentlichung der Beschlüsse
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in der öffentlichen 
Sitzung vom 16. Juli 2018 nachfolgend aufgeführte Beschlüsse 
gefasst.
Die Beschlüsse erhalten Rechtskraft, sobald die Sitzungsnieder-
schrift vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet ist.

Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
In der Sitzung vom 18. Juni 2018 wurden nachfolgende Beschlüs-
se nicht öffentlich gefasst:
1. Die Verwaltung wurde ermächtigt, die Vorlage für die unbe-
    fristete Niederschlagung von Altforderungen in Listenform mit
    Anmerkungen zu gestalten
2. Die Stadt Eppelheim hat das Flurstück Nr. 3577 mit einer Größe
    von 1.464 m² gekauft
3. Die Stadt Eppelheim hat ein Grundstück mit einer Verkehrsflä-
    che von 110 m² in der Geschwister-Scholl-Straße verkauft

Beauftragung eines Stadtentwicklungskonzeptes „Strategie 
Eppelheim 2035“
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Erstellung eines 
Stadtentwicklungskonzepts „Strategie Eppelheim 2035“ und 
beauftragte für die Durchführung die Firma STEG Stadtentwick-
lung GmbH aus Stuttgart zum Bruttopreis von 53.172,47 €.

Prozessbegleitung Integration
Der Gemeinderat unterstützt die Durchführung einer Prozess-
begleitung im Rahmen des Projekts „Integration durch Bürger-
schaftliches Engagement und Zivilgesellschaft“.
Die Verwaltung wurde ermächtigt eine entsprechende Verein-
barung mit der Führungsakademie Baden-Württemberg einzu-
gehen

Erneuerung der Fenster und Türen in der Friedhofskapelle – 
Auftragsvergabe
Der Gemeinderat hat sich mehrheitlich dafür ausgesprochen, 
die Arbeiten zur Erneuerung der Fenster und Türen in der Fried-
hofskapelle an die Firma Pabst Metallbau aus 69245 Bammental 
zu einem geprüften Bruttoangebotspreis von 140.218,89 € zu 
vergeben.
Die Verwaltung erhielt den Auftrag, weitere Varianten zur Struk-
turierung und Farbgebung der Fensterfront zu berücksichtigen 
und von der ausführenden Firma auf deren Machbarkeit prüfen 
zu lassen.
Falls notwendig, kann eine bauphysikalische Prüfung durchge-
führt werden.

Aushubarbeiten für Erd- und Urnengräber sowie Sargträger-
dienste auf dem Friedhof Eppelheim – Auftragsvergabe
Die Aushubarbeiten für die Erd- und Urnengräber sowie die Sarg-
trägerdienste auf dem Friedhof Eppelheim wurden mehrheitlich 
für die nächsten drei Jahre zu einer Angebotssumme von jährlich 
ca. 61.100,00 € brutto an die Firma Linder Gärtnereibetriebs-
GmbH aus 68789 St. Leon-Rot vergeben.

Neubau Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel:
Vergabe der Schlosser- und Metallbauarbeiten
Die Vergabe der Schlosser- und Metallbauarbeiten zum Brutto-
preis von 107.404,05 € inkl. MwSt. ging an die Firma Bräutigam 
GmbH aus Meckesheim
Vergabe der Putz- und Stuckarbeiten
Die Vergabe der Putz- und Stuckarbeiten zum Bruttopreis von 
159.145,63 € inkl. MwSt. erfolgte an die Firma Heberger GmbH 

aus Schifferstadt
Vergabe der Kücheneinrichtung EG
Die Kücheneinrichtung EG wurde zum Bruttopreis von 28.454,09 
€ inkl. MwSt. an die Firma Tischer GmbH aus Heidelberg verge-
ben
Die Vergaben erfolgten einstimmig.

Vergabe der Umbauarbeiten in der ehemaligen KKS im 
Untergeschoss für die Humboldt-Realschule
Die Mitglieder des Gremiums haben mehrheitlich für die Umbau-
arbeiten im Untergeschoss der ehemaligen Käthe-Kollwitz-Schu-
le und die Wiederherstellung von zwei Klassenräumen in der 
Humboldt-Realschule die Vergabe folgender Gewerke an die 
Firma B.I.G. aus Karlsruhe zu folgenden Summen beschlossen:
Im UG der KKS:
- Sanitärarbeiten zum Preis von 28.548,10 € brutto
- WC- Trennwände zum Preis von 2.618,00 € brutto
- Fliesenverlegearbeiten zum Preis von 20.230,00 € brutto
und für die Wiederherstellung der beiden Klassenzimmer in der 
HRS:
- Die Bauendreinigung und weitere kleinere Maßnahmen in den
  beiden Klassenräumen (Malerarbeiten, Elektroanpassarbeiten, 
  Rückbau der alten Steinbecken im Kunstraum, Bodenbelag
  wiederherstellen)
  zum Preis von    9.115,40 € brutto
-Umzug der Möbel und Einbau von Waschbecken in den Klas-
  senzimmern
  zum Preis von       6.485,50 € brutto

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Aufstellung 
eines Lärmaktionsplanes
Die Verwaltung wurde beauftragt, Angebote zur Erstellung eines 
Lärmaktionsplanes für die Scheffelstraße, die Rudolf-Wild-Straße, 
die Mozartstraße und die Peter-Böhm-Straße einzuholen.

Pachtpreis für die gemeindeeigenen Landwirtschaftsflächen
Der Pachtpreis für die gemeindeeigenen Landwirtschaftsflächen 
(Ackerland) wurde mehrheitlich für die nächsten sechs Jahre bis 
zu Martini 2024 bei 2,30 €/Ar belassen.

Spendenannahme
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmten einstimmig der 
Annahme von Spenden in Höhe von 50 € von einem Spender zu.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Beschluss 
gefasst:

Anordnung einer haushaltswirtschaftlichen Sperre
Bei einer Gegenstimme wurde eine allgemeine temporäre haus-
haltswirtschaftliche Sperre beschlossen.
Von ihr ausgenommen bleiben die Personalaufwendungen. Vor-
übergehend dürfen Haushaltsansätze im Ergebnishaushalt nur 
dann bewirtschaftet werden, wenn eine gesetzliche oder eine 
vertragliche Verpflichtung besteht, oder wenn die Ausgaben zur 
Aufrechterhaltung des Geschäftsbetriebes unumgänglich not-
wendig sind. Auftragsvergaben und Bestellungen jeglicher Art 
dürfen nur in Absprache mit dem zuständigen Amtsleiter/der 
zuständigen Amtsleiterin erfolgen.
Noch nicht begonnene Investitionen sind vorerst zurückzustel-
len. Deren Bewirtschaftung bedarf der Zustimmung des Gemein-
derates bzw. der Bürgermeisterin.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.
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Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Freitag, 20.07.
Anneliese Marzluf  70 Jahre
Sonntag, 22.07.
Ursula Kutzer  75 Jahre

  Herzlichen
           Glückwunsch !

Fortsetzung von Seite 1:

Stadtfest „happy eppelheim“

Zum ersten Mal in der Geschichte des Heuwagenrennens konnte 
man sich in der Hobbyklasse zum Rennen anmelden. 

Der Vorteil dabei war ein 200 Kilogramm leichterer Heuwagen. 
Im Vergleich zur Wettkampfklasse bringt dieser Heuwagen 150 
Kilogramm auf die Waage. In der Hobbyklasse traten die mutigen 
„P�aschda-Babber-Mädels“ des Deutschen Roten Kreuzes aus 
Eppelheimer gegen die städtische Mannschaft an. Bürgermeiste-
rin Patricia Rebmann �achste: „Ho�entlich verlaufen sich meine 
Mitarbeiter nicht auf der Strecke, sonst bin ich am Montag ganz 
allein.“ Schnell wurde sie eines Besseren belehrt, als die Stadt-
mannschaft in 3:23 Minuten ins Ziel rauschte und sich damit den 
Siegerpokal sicherte. In der Wettkampfklasse hatte das Triathlon-
Team der SG „Poseidon“ die nötige Ausdauer und Kraft und 
gewann vor den Mannschaften der Spielgemeinschaft ASV/DJK 

Eppelheim und dem ASV-Boxteam. 
Die anschließende Siegerehrung durch die Rathausche�n fand 
auf der Bühne vor der Rudolf-Wild-Halle statt. Der Einsatz des 
Deutschen Roten Kreuzes, der Feuerwehr, des Motorsport-Clubs, 
des ASV und TVE sowie den Mitarbeitern des Bauhofs freute die 
Bürgermeisterin sehr. Für die Stimmung der vielen Besucher 
nach der Siegerehrung sorgte bei warmen Sommertemperatu-
ren und Sonnenschein die Band „Da Capo.“

 Fotos:S.Geschwill

 Foto:Stadt Eppelheim

Stadtbibliothek

Mach mit beim Sommerferienprogramm in der Stadtbiblio-
thek – für Kinder ab 10 Jahren!
Am Dienstag, den 31.07.2018 erforschen wir zusammen mit 
zwei Mitarbeitenden des Museum im Ko�er e.V. (Nürnberg) in 
der Stadtbibliothek Eppelheim von 09:30 bis 12 Uhr wie die 
Raumfahrt und das Weltall funktionieren: Hier gibt es Antwor-
ten auf Fragen wie „Was ist zu beachten, wenn man per Rakete 
den Weltraum bereist?“ und „Wie verhalten sich unterschiedliche 
Sto�e im Vakuum?“ Außerdem schießen wir Wasserraketen bis 
fast in den Weltraum und erfahren mehr über Schwerkraft und 
Raketentechnik.
Die Anmeldung über den Postillion e.V. ist beendet – aber wir 
haben noch freie Plätze!
Kinder ab 10 Jahren können sich bei Interesse einfach direkt in 
der Stadtbibliothek Eppelheim unter 06221/ 76 62 90, stadtbib-
liothek@eppelheim.de oder persönlich zu den Ö�nungszeiten 
in der Bibliothek anmelden. Materialbeitrag: 5,00 EUR. Von den 
Kindern ist außerdem mitzubringen: unemp�ndliche Kleidung – 
bei gutem Wetter sind wir auch im Freien!
Bastelteam der Bibliothek sucht Verstärkung!



Eppelheimer Nachrichten · 20. Juli 2018 · Nr. 29    |    5 

Das Bastelteam der Bibliothek – bestehend aus ehrenamtlichen 
Bastlerinnen und Mitarbeitern der Bibo sucht Verstärkung! Men-
schen ab 18 Jahren, die Lust haben ca. 4x im Jahr mit Kindern 
ab 5 Jahren in der Bibliothek zu basteln sind herzlich willkom-
men! Erste Gelegenheit kann gleich das große Sommerbasteln 
der Bibliothek beim Ferienprogramm 2018 sein. Termin ist der 
Dienstag, 31.07.18 von 15-17 Uhr (Aufbau bereits ab 14 Uhr). 
Interessierte Personen melden sich bitte unter 06221/ 76 62 90, 
stadtbibliothek@eppelheim.de oder auch persönlich zu den Ö� -
nungszeiten in der Bibliothek.

Hinweis – Schließzeiten der Stadtbibliothek Eppelheim in 
den Sommerferien 2018!
An den August-Samstagen 2018 bleibt die Stadtbibliothek Eppel-
heim geschlossen.
Wegen interner Umräumarbeiten ist die Bibliothek außerdem 
ausnahmsweise auch vom Mo, 13.- einschl. Sa., 25.08.2018 für 2 
Wochen geschlossen.

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Die neue Spielzeit in der Rudolf-Wild-Halle:

Komödie mit Bürger Lars Dietrich u.a.
Komödie am Altstadtmarkt Braunschweig

05.04.19

Vorschau KuLturprogramm 2018/2019

Weitere Infos + Kartenverkauf unter  tel. 06221 794-402
Infos zur halle unter     tel. 06221 794-403

10.10.18
mittwoch

13.11.18

Dienstag

Freitag

19.03.19
Dienstag

08.05.19
mittwoch

12.01.19
samstag

25.10.18
Donnerstag

Freitag

02.12.18
sonntag

05.02.19

14.12.18

als ob es regnen würde
Komödie mit herbert herrmann und Nora von collande
Gastspiele Berlin

onkels toms hütte
schauspiel mit ron Williams u.a.
Theatergastspiele Kempf, München

Der gangster und die Nervensäge

rumpelstilzchen
Kindertheater
Allgäuer Märchentheater, Speyer

Neujahrskonzert
Wo die citronen blüh‘n
Johann-Strauß-Orchester, Speyer

Wunschkinder
Schauspiel mit Claudia Wenzel und Martin Lindow
Konzertdirektion Landgraf, Titisee-Neustadt

Frühstück bei monsieur henri
Komödie mit Ulli Kinalzik, Florian Battermann u.a.  
Komödie am Altstadtmarkt Braunschweig

Das abschiedsdinner
Komödie mit Ingolf Lück, saskia Valencia und rené steinke
Tournee-Theater Thespiskarren, Hannover

meilensteine Live!
Duo hey Babe
Rockgeschichten mit Stefan Gebert und Frank Steuerwald

10.03.19
sonntag adelheid und ihre Kurschatten

mundart-Komödie
mit der Hemshofschachtel, Ludwigshafen

Freitag

30.11.18

Böhmer stadtmusikanten
Eine hommage an die 20-er + x - Jahre 
Der kleine heitere Chor unter der stürmischen Leitung von
Fräulein Böhmer

23.05.19
Ferz mit Krigge
Kabarett mit Ramon Chormann

Foto: Thomas Grünholz

Foto: Dominik Müller

Foto: Allgäuer Märchentheater

Foto: Marcel Müller

Foto: Bernd Eidenmüller

Foto: Joachim Hiltmann

Foto: Christian Roth

Foto: Privat

Foto: Komödie am Altstadtmarkt

Foto: Tim Volz

Foto: b7UE

Dienstag

Donnerstag

Foto:  Komödie am Altstadtmarkt

Füenf „005 im Dienste ihrer mayonaise“

a-capella-Band
Kulturkrämer, Bonn

Fotos: Bjoern Kommerell/rechtefrei

Eppelheimer Geschäftsleben

„Der Grieche“ bietet auch Schnitzelvariationen
Restaurant „Zum P� ug - Der Grieche“ hat einen neuen Pächter
(sg) Das Restaurant „Zum P� ug - Der Grieche“ hat wieder geö� -
net. Das beliebte und zentral mit Freisitz an der Hauptstraße 
gelegene Lokal wurde frisch renoviert und hat einen neuen 
Pächter. Savvas Karasaridis ist gelernter Koch - und das stellt er 

gerne in seinem Restaurant unter Beweis. Von Dienstag bis Frei-
tag gibt es bei ihm von 11.30 bis 15 Uhr ein Mittagstischangebot 
mit wöchentlich wechselnder Karte. Abends hat das Restaurant 
jeweils von 17 bis 23 Uhr geö� net und montags hat „Der Grie-
che“ Ruhetag. Auf der Speisekarte � ndet man eine gute Auswahl 
griechischer Spezialitäten inklusive Gyros und vegetarischen 
Gerichten. „Der Grieche“ bietet aber auch verschiedene Schnit-
zelvariationen. Mit Savvas Karasaridis ist der „P� ug“ weiterhin 
in „griechischer Hand“. An gleicher Stelle erö� nete 1978 Kosta 
Samoilis als erster Grieche in Eppelheim ein griechisches Lokal. 
Heute ist er immer noch Eigentümer der Immobilie. Bürgermeis-
terin Patricia Rebmann gratulierte im Beisein von Kosta Samoilis 
dem neuen Pächter im Namen der Stadt zur Erö� nung und über-
reichte ihm ein „Eppelheim-Bild“. Sie freute sich über die kulinari-
sche Bereicherung in direkter Nachbarschaft zum Rathaus. „Jedes 
Geschäft und jedes Lokal, das bei uns im Ortszentrum ö� net, ist 
ein Gewinn für die Allgemeinheit“, betonte sie. Sie wünschte Sav-
vas Karasaridis viel Erfolg und gute Geschäfte. 

 Foto:S.Geschwill

Vorlese- und Fragestunde 
für Leseratten 

mit der 
Kinderbuchautorin 

Anne Hassel

Montag, 23. Juli 2018, 14.30

Scheffelstr. 14, 69214 Eppelheim
Telefon: 06221/766307
eppelheimer.buchladen@gmx.de 
Mo - Fr: 9-13 /14.30-18.30, Sa: 9-13 Uhr
www.eppelheimer-buchladen.de
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Freiwillige Feuerwehr

Kinderfeuerwehr nimmt an Heuwagenrennen teil
Anfang Juli fand in Eppelheim wieder das Stadtfest mit traditi-
onellem Heuwagenrennen statt, an dem die Kinderfeuerwehr 
teilnahm. Mit vier Mannschaften (Angri�strupp, Wassertrupp, 
Schlauchtrupp und Löschzug) in der Altersklasse U10, stellten 
die Kinder ein starkes Team dar. Die Strecke führt über 300m und 
beinhaltet ein Sandhindernis, welches samt Heuwagen und mit 
viel Energie durchquert werden muss. Dies meisterten die Kinder 
problemlos und belegten zum Schluss die Plätze 5-8.
Wir bedanken uns bei der Stadt Eppelheim für die Organisation 
und Durchführung des Rennens und freuen uns, auch im nächs-
ten Jahr antreten zu können.  Foto: FFE

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

2 gr.weiße Hortensien, Bodenhülse f. So.schirm o.Wäschespinne, 
Wäschespinne, Gardena-Harke 1 gr. 1 kl., 1 gr.Bügelsäge, Heu-
gabel 9 Zinken handgeschmiedet, Spaten, Kleintiertransp.box, 
gr.Vogelkä�g weiß.Tel. 06221-760115
Jägerzaun/Gartenzaun L/H: 20/1,10 m und Tor mit Schließanla-
ge gebraucht, Zustand einwandfrei, gep�egt, Selbstabholer, 
Tel. 764978

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 23. Juli bis 29. Juli 2018
Montag, 23. Juli
10:00 2386 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen Erich Wilhelm Fellhauer, Seniorenzent-  
 rum Bergheim, Kirchstraße 16
14:00 2231 Pioniere der Moderne – Henry Moore > Vortrag
 Gerlinde Horsch, > E06 EG
Dienstag, 24. Juli
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung Waltraud   
 Nenninger, Albert-Überle-Straße (Bushaltestelle)
09:00 1470 Wandern mit Rainer Mathes > Wanderung
 Rainer Mathes
10:00 2309 Lebens- und Glaubensfragen – Das Johannes-  
 evangelium > Diskussionskreis Thomas Bölling, Senio-  
 renzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
14:00 4904 Mit Rad und Schi� durch Lothringen > Vortrag
 Joachim Gerhard, > E06 EG

Mittwoch, 25. Juli
10:40 2172 Burgen – Mit der Rute erkundet > Vortrag
 Oskar Harbich, > E06 EG
Donnerstag, 26. Juli
09:20 1425 Neidenstein > Wanderung Horst Karl Kunz, Klaus  
 Haas, Tre�punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
09:30 1472 Radtour von Heidelberg nach Speyer > Fahrrad-  
 tour Peter Dietrich, Tre�punkt: Hbf HD Ausgang Nord
Freitag, 27. Juli
08:15 4110 Schreibmaschinen-Museum Willi Heinlein, Ho�en 
 heim > Kulturfahrt, Reise Hans Wilser, Tre�punkt: Haupt
 bahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 2117 Philosophie aktuell – Carolin Emcke: Wie geht neu 
 anfangen? > Vortrag Dieter König, > E06 EG
13:15 2151 Gutes Leben im Alter > Vortrag
 Erich Wilhelm Fellhauer, > 404 4.OG
14:00 2342 Zeitgeschichte und aktuelle Politik > Vortrag
 Hans-Jürgen Tragbar, > E06 EG
Sonntag, 29. Juli
16:10 4111 Schlossfestspiele Zwingenberg – Die Entführung  
 aus dem Serail > Kulturfahrt, Reise Ingrid Becker, Tre�-  
 punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 20.07    16.00 Uhr Picco Pauli – Die große Picco-Pauli-Olympi  
          ade
    18.00 Uhr Teestube
    18.45 Uhr Kirchenchorprobe
    20.15 Uhr Singkreis
Sa 21.07.  14.00 Uhr Trauung Patricia Göhringer und Simon   
     Schuster Pfrin. Blázquez
    16.00 Uhr Männerrunde – Grillen
    19.00 Uhr Jugendleiter – Grillen
So 22.07.  10.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfrin. Blázquez
     11.15 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. Blázquez
     Getauft werden: Mika und Jona Hildebrandt, 
     Clara Phina Stricker, Julius Schmeckenbecher, Annika  
     Lucia Back
     20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille –
     O�en für jedermann!
Mo 23.07. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des Kinder-
     gartenjahres Pfr. Schilling und Erzieher/innen
Di 24.07.    14.00 Uhr Nachbarschaftshilfe
     19.00 Uhr Sommerfest Hauskreis
Mi 25.07.  09.00 Uhr Schuljahresabschlussgottesdienst Theo
    dor-Heuss-Schule Pfrin. Blázquez und Lehrerinnen
   10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg, 
    Pfr. Schilling
   18.00 Uhr Frauenkreis – Grillen
   19.00 Uhr Posaunenchor – Grillen
   20.00 Uhr Kaum zu glauben
Do 26.07. 19.30 Uhr Gottesdienstgruppe
Fr 27.07. SOMMERFERIEN
In den Sommerferien pausieren unsere Gruppen und Kreise
Wir wünschen allen eine erholsame Zeit!
Wochenspruch 8. Sonntag nach Trinitatis2018
Lebt als Kinder des Lichts; die Furcht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8f)
Ö�nungszeiten des Pfarramts (auch während der Sommer-
ferien)
MO,Di,FR 10-12 Uhr                   DO           16-18 Uhr
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Wir suchen eine Wohnung – können Sie uns helfen?
Ab September 2018 wird die junge Gemeindediakonin Johanna 
Hassfeld ihre Arbeit in der evangelischen Kirchengemeinde auf-
nehmen. Damit sie gut in Eppelheim und bei den Eppelheimern 
ankommen kann und keine langen Anfahrtswege hat, wäre es 
sehr schön, sie könnte möglichst bald auch hier wohnen. Falls Sie 
eine freie, erschwingliche (bis 500.-€ kalt) 2-Zimmer-Wohnung 
mit eingebauter Küche kennen, freuen wir uns über Hinweise: 
Pfarramt Tel. 760028 Herzlichen Dank!

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 21.07.    08.00 Laudes (Josephskirche)
     14.00 Wortgottesdienst mit Trauung des Brautpaa-
      res Johannes Michael Zilly u. Nadine Gomes Freitas   
     (Christkönigkirche)
So. 22.07.   09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
    10.30 Kleinkindgottesdienst (Gemeindehaus St. 
     Franziskus)
Di. 24.07.    08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
     18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 25.07.    07.50 Abschlussgottesdienstder Humboldt-Real
      schule (Christkönigkirche)
Pfa�engrund
Sa. 21.07. 18.00 Hl. Messe – Verkauf von „Eine-Welt-
Waren“
Wieblingen
So. 21.07. 11.00 Hl. Messe – Verkauf von „Eine-Welt-
Waren“ (Ev. Gemeindehaus Kreuzgemeinde)
Tre�punkte
Di. 24.07. 14.00 Tre�en der Senioren (FH)
Do. 26.07. 20.00 Kirchenchor (FH)

„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 22. Juli, lädt das Team „Franziskus“ ab 12.00 Uhr 
zu einem leckeren Mittagessen ein. Die o�ene Tür des Gemein-
dehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. 
Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbringen Sie 
die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.

Die Kleiderkammer informiert:
Vom 25. Juli 2018 bis zum 10. September 2018 machen wir 
Urlaub. Somit ist auch die Kleiderkammer geschlossen.
Nach den Sommerferien sind wir für Spendenannahme wieder 
immer Dienstag von 16 bis 18 Uhr für Sie da.
Wir möchten Sie jedoch eindringlich bitten, in dieser Zeit auch 
keine Kleider- oder Sachspenden einfach vor die Türe zu legen. 
Durch die Witterung würden die Dinge kaputt gehen.
Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung nach den Sommerferien.

Neuapostolische Kirche

Do. 19.07. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 22.07. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
Di. 24.07. 20:00 Chorprobe in HD-Werderstr.7
Do. 26.07.20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 29.07. 09.30 Gottesdienst durch Apostel Herbert Bansbach  
  in HD Werderstr. 7
Do. 02.08. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.
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Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel.
Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr �ndet ein Bibel 
erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Ein „krönender Abschluss“ nach zwölf Jahren Schulzeit
Abiturienten des DBG feierten ihren Schulabschluss in der Rudolf-
Wild-Halle

(cw) „Westminster Abi: Der krönende Abschluss“ – unter die-
sem Motto ließen sich die 60 diesjährigen Abiturientinnen und 
Abiturienten des Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasiums (DBG) am 
vergangenen Freitag in der Rudolf-Wild-Halle feiern. Was sonst 
in der Londoner Westminster Abbey, der Krönungskirche der 
königlichen Familie, passiert, wurde nun gewissermaßen den 
Bonhoe�er-Absolventen zuteil: Sie genossen die Krönung ihres 
Schülerdaseins mit der Überreichung des Zeugnisses der allge-
meinen Hochschulreife. Zum „krönenden Abschluss“ an diesem 
Abend waren neben Lehrern und Familienangehörigen auch die 
Eppelheimer Bürgermeisterin Patricia Rebmann, der Plankstädter 
Bürgermeister Nils Drescher und die Eppelheimer Ehrenbürgerin 
Inge Burck gekommen.
„Ein schulischer Marathon geht zu Ende“ – Schulleiter Bern-
hard Fellhauer wies in seiner Rede neben der Freude über das 
erbrachte Abitur auch auf den „Aufbruch zu neuen Ufern“ hin. Er 
machte den Abiturienten Mut, die neu gewonnene Freiheit zu 
nutzen: „Nach der Schule ist mitten im Leben. Und dieses Leben 
will gelebt werden.“ Die beiden Abiturienten Felix Herter und 
Pia Kehder dankten in ihrer Rede allen, die sie auf dem Weg zum 
krönenden Abschluss begleitet hatten: ihren Lehrern, ihren Mit-
schülern und ihren Familien, lenkten dann aber auch den Blick 
hinter den Horizont: „Nun ist es das erste Mal, dass das zählt, was 
wir wollen“. Sarah Bouzidi und Till Back�sch fassten als Vertreter 
der Lehrerschaft ihre Einschätzung der diesjährigen Schulabgän-
ger in einem humorvollen Lebenslauf über eine zu angepasste 

�ktive Schülerin zusammen und warfen schließlich noch einen 
Blick in die Zukunft: „Das Leben besteht darin, Herausforderun-
gen anzunehmen, auch mal was zu riskieren und auch mal Fehler 
zu machen“ und forderten die Abiturienten auf: „Gestaltet euer 
Leben bewusst, nicht gedankenlos“. Elternvertreter Stefan Gölz 
gab den Abiturienten drei Wünsche mit auf den Weg: „Habt den 
Mut, Sachen zu unternehmen! Seht die positive Seite des Lebens! 
Lebt eure Träume und Ziele!“
Zum Abschluss des o�ziellen Teiles wurden neben den Zeug-
nissen auch noch Preise für besondere Leistungen verliehen. 
Bester Abiturient ist Jannik Rösch mit einem Notendurchschnitt 
von 1,1. Den Bonhoe�er-Preis des Freundeskreises der Schule 
erhielt der ehemalige Schulsprecher Felix Herter, der Keller-Preis 
für besonderes soziales Engagement ging an Pia Kehder. Den 
musikalischen Rahmen der Veranstaltung gestaltete ein Vokalen-
semble, bestehend aus den Schülern des Musikkurses, das einen 
gelungenen Einblick in die musikalische Arbeit des Dietrich-
Bonhoe�er-Gymnasiums gab.
Text: Christina Wente Foto: Dirk Schüssler

  A B I  -  P R E I S V E R G A B E  2018 
 

P R E I S E S C H Ü L E R 
Fächerübergreifende Externe Preise 

 
BESTES ABITUR  (1,1) Jannik Rösch 
Bonhoeffer-Preis Felix Herter 
Jürgen Keller Preis Pia Kehder 
Preis des Bürgermeisters 
 -Gemeinschaftskunde- 

Alexander Gölz 

Scheffel-Preis (Deutsch) Marie Görner 
Gesellschaft Deutscher 
Chemiker 

Jannik Rösch 

Deutsche Physikalische Ges. Nina Rühle, Roman Thielker 

Sehr gute Leistungen in:  

Bildende Kunst Verena Öffner 
Sport Nils Busse, Johannes Spannagel 
Biologie Joel Bojunga 
Mathematik Johannes Wesch 
Religion Johannes Häfner 
Spanisch Andrea Carpio, Sarah Paggi 
Moderne Fremdsprachen Sarah Paggi 
Französisch Lara Mehr 
Englisch Marie Görner 
Gemeinschaftskunde Alexander Gölz 
Musik  Johannes Häfner, Pia Kehder 
Theater AG Lara Michel, Verena Öffner, Paula Rauch, 

Alina Salameh, Aysegül Uzun 
Streitschlichter   Lara Michel, Aysegül Uzun 
Schulsanitätsdienst Sitki Samet Cakmak, Dong-Keun Choi, Leon 

Günther, Marvin Meier, Lara Michel, Frieda 
Reif, Jannik Rösch, Alina Salameh, Robert 
Schmitt, Aysegül Uzun, Sandra Wunderlich 

 

Preise im musischen Bereich:  
Großer Chor 
 

Daniel Reinhold, Niklas Weick 

Großer Chor und Young Vocals Eva Dimetrijevic, Johannes Häfner, Jakob 
Hein, Felix Herter, Pia Kehder, Niklas 
Lawrenz, Lara Michel, Robert Schmitt, 
Annemieke Wagner, Johannes Wesch, 
Alexa Zimmermann 

Abiturienten DBG 2018
Aydemir, Ilayda - Bauer, Marlene - Bojunga, Joel - Busse, Nils - 
Cakmak, Sitki - Samet, Carpio - Andrea Alexandra - Choi, Dong-
Keun - Dimitrijevic, Eva - Ehrhard, Jason - Fiedler, Janis - Fießer, 
Janik - Fischer, Meike - Gölz, Alexander Philipp - Görner, Marie - 
Görner, Vanessa - Günther, Leon - Häfner, Johannes - Hein, Jakob
Herter, Felix - Hess, Lisa - Hüsler, Alexander - Ibrahimi, Blinera - 
Kehder, Pia Birgitta - Kirsch, Simon Helmut Erich - Knobel, Sebas-
tian - Krause, Alina - Lawrenz, Niklas - Lee, Jumong - Mehr, Lara - 
Meier, Marvin - Michel, Lara - Neidig, Robert - Nguyen, Thanh Mai
Odeleye, Kerstin - Ö�ner, Verena Sophie - Outtaleb, Aschraf - 
Paggi, Sarah Maria - Podkalicki, Lisa - Post, Felix - Rauch, Paula
Reif, Frieda - Reinhold, Daniel Michael - Renell, Luca David - 
Rösch, Jannik Dennis - Rühle, Nina - Salameh, Alina - Schmitt, 
Patrick - Schmitt, Robert - Skanda, Fabienne - Söhner, Yannik 
- Spannagel, Johannes - Thielker, Roman - Trill, Emily - Uzun, 
Aysegül Asena - Vitulano, Ilaria Estella - Wagner, Annemieke Lena
Weick, Niklas - Wesch, Johannes - Wunderlich, Sandra - Zimmer-
mann, Alexa
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Humboldt-Realschule

,,The Big Challenge“ an der Humboldt-Realschule
Auch dieses Jahr fand im Mai wieder der europaweite 
Englischwettbewerb,,The Big Challenge“ statt. Die Humboldt 
Realschule war eine der 158 Schulen, die im Bundesland Baden-
Württemberg teilnahmen.
Es stellten sich 47 Schülerinnen und Schüler der Klasse 5, 6, 
7, 8 und 9 den Fragen, die von englischer Grammatik über 
Landeskunde bis zur Aussprache reichten. Wir freuen uns über 
hervorragende Ergebnisse von Cindy Nguyen aus der 9c und 
Matthew Kopietz aus der 9b, die auf Länderebene den 6. und 7. 
Platz belegten.
Dies sollte möglichst viele Schülerinnen und Schüler für das 
nächste Jahr motivieren, auch am Big Challenge teilzunehmen. 
Auch eine Preisverleihung wurde im Anschluss durch Englisch-
lehrerin Astrid Neukum durchgeführt, die in einige strahlende 
Gesichter blicken durfte. (Text: Fr. Fernandez-Criado)

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Geschichte und Gegenwart der Hauptstadt:
Erlebnisreiche Studienfahrt der Zehnt- und Neuntklässler 
nach Berlin

Spannende und erlebnisreiche Tage verbrachten die beiden 
zehnten Klassen und eine neunte Klasse der Friedrich-Ebert-
Gemeinschaftsschule in der letzten Woche in Berlin. Fröhliche 
Stimmung und bestes Wetter sowie zahlreiche Programmhöhe-
punkte machten die fünftägige Studienfahrt für die Schüler zu 
einem der Höhepunkte ihrer gesamten Schulzeit.
Das Programm der Klassenlehrer Marc Böhmann, Gabriele Fuchs 
und Stefanie Sche�zek sowie der Referendare Daniel Niggemann 
und Tanja Hadek war durchaus stra�. Historische und kulturel-
le Punkte gab es ebenso wie Gelegenheiten zum Sightseeing. 
Höhepunkte waren die Stadtrundfahrt, der Besuch des Konzent-
rationslagers Sachsenhausen, des Holocaust-Mahnmals und der 
Erlebnis-Ausstellung „The Story of Berlin“ sowie eine Bootsfahrt 
auf der Spree und der Blick vom Berliner Fernsehturm auf die 
pulsierende Metropole. Natürlich gehörte auch die Stipvisite der 
FESCH-Reisegruppe im Techno-Tempel „Matrix“, auf der Fanmeile 
am Brandenburger Tor beim WM-Halb�nale und in Madame Tus-
sauds Wachs�gurenkabinett zu den Highlights.
Beim Besuch im Konzentrationslager erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler, wie grausam und per�de die Nationalsozialisten 
zwischen 1936 und 1945 gegen politische Gegner und andere 
Menschen wie Sinti und Roma, die nach NS-Ideologie nicht zum 
„arischen“ Volk gehörten, vorgingen. In dem großen dreieckig 
angelegten Lager, in dem heute die beeindruckende Gedenkstät-
te unterbracht ist, waren die Schüler schockiert und interessiert 
zugleich. „Es war ganz schlimm, dies alles zu sehen. Aber ich �nde 
es sehr wichtig, dass wir hier waren“, so eine Zehntklässlerin nach 
dem Besuch des Konzentrationslagers im Norden von Berlin.
Außergewöhnlich informativ war auch der Besuch im Deutschen 
Bundestag. Zuerst trafen die Schüler/innen mit dem Büroleiter 
der Heidelberger Bundestagsabgeordneten Franziska Brantner, 
Daniel Stöckert, zusammen. Die Abgeordnete selbst konnte 

wegen eines dringenden Termins im Europaparlament in Straß-
burg nicht da sein. Stöckert erläuterte den Eppelheimer Schülern 
den Arbeitsalltag von Franziska Brantner und beantwortete ver-
ständlich und kenntnisreich zugleich den wissbegierigen Gästen 
ihre Fragen, zum Beispiel zum Klimawandel, zur Drogenpolitik, 
zum Syrienkrieg und der Integration von ge�üchteten Men-
schen in Deutschland. Nach einem eindrucksvollen Infovortrag 
im großen Bundestags-Plenum ging es auf die Dachterrasse des 
Reichstagsgebäudes und in die Kuppel, von wo die Eppelheimer 
Schüler einen atemberaubenden Blick auf die Weltmetropole 
genießen konnten.
Voller Eindrücke und schöner Erlebnisse fuhren dann die Eppel-
heimer wieder am Freitag mit dem Bus Richtung Heimat. Dass 
alle Schüler/innen an der Fahrt teilnehmen konnten und ein 
solch attraktives Bildungsprogramm erhielten, war auch der Ver-
dienst des Jobcenters des Rhein-Neckar-Kreises und des Förder-
vereins der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule, die die Stu-
dienfahrt nach Berlin großzügig unterstützt haben oder den 
Familien �nanziell unter die Arme gegri�en haben.
 Foto:Marc Böhmann

Sonstige Schulen

Abitur 2018
Unter dem Prüfungsvorsitz von OstD Konrad Trabold, Zentral-
gewerbeschule Buchen haben am 9.7. und 10.7.18 folgende 
Eppelheimer Schülerinnen und Schüler des Technischen Gym-
nasiums an der Carl-Bosch-Schule Heidelberg die Abiturprüfung 
bestanden:
Daniel Baier
Constantin Jonah Dierschke
Alisha Faßl
Oscar Felix Jonathan Frank

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

„Felix Hase und Sophie gehen gemeinsam auf Weltreise“
Unter diesem Motto fand am Samstag, den 26.07.2018 unser 
Sommerfest statt.
Die Vorschulkinder studierten zusammen mit ihren Erzieherin-
nen ein kleines Theaterstück ein, welches Sie stolz präsentier-
ten. Felix Hase und Sophie �ogen während der Vorstellung in 
verschiedene Länder. Sie besuchten Italien, Südafrika, die Türkei 
und Ägypten. Jede Gruppe führte, in dazu passenden Kostümen, 
einen landestypischen Tanz auf. Mit großem Beifall wurden die 
Kinder für ihre Darbietung belohnt.
Nach der Au�ührung konnten alle zusammen sitzen und es sich 
bei Ka�ee und Kuchen, Eis und Wa�eln gut gehen lassen.
Anschließend startete die Spielstraße, die von den Erzieherinnen 
vorbereitet wurde. Es gab Spiele wie Dosenwerfen, Sackhüpfen, 
Autorennen, Kegeln, Münzen sieben und Korkenwettspiel. An 
jeder Station bekamen die Kinder einen Stempel auf ihre „Flug-
zeug- Laufkarte“. Hatten die Kinder alle Spiele gemeistert und 6 
unterschiedliche Stempel auf ihrem Flugzeug, dann durften sie 
sich eine Überraschung abholen.
Ein schönes Sommerfest bei Sonnenschein neigte sich dem Ende 
zu und wir bedanken uns bei allen Eltern für ihr Engagement und 
Mithilfe während des Festes.

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Aus�ug in den Wald
..... Wir gehen gerne in den Wald, an schönen Sommertagen......
Einige Kinder aus der ev. Kita „Sonnenblume“ haben einen Aus-
�ug in den Oftersheimer Wald gemacht. Morgens früh wurden 
wir von einem Bus abgeholt und sind gemeinsam in den Wald 
gefahren. Dort angekommen, haben wir uns erst einmal das 
Wildschweingehege angeschaut und dann gemeinsam gefrüh-
stückt.
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Dann ging es endlich los: den Wald erkunden. Die Kinder konn-
ten auf Baumstämme klettern, im Tipi spielen, ein Tipi bauen, 
Stöcke sammeln, verstecken und fangen spielen, Wildschweine 
beobachten, Pirat, Pferd und vieles andere spielen.
Aus Seilen haben wir im Wald ein Klettergerüst aufgebaut. Auf 
diesem konnten die Kinder klettern und schaukeln oder sich 
darauf einfach zum „Schlafen“ legen.
Irgendwann hat die Kinder der Hunger gepackt und wir haben 
uns die Brötchen mit Wiener schmecken lassen.
Nach der Stärkung haben die Kinder ausgelassen im Wald gespielt 
und sich viel bewegt.
Leider hat uns der Bus viel zu schnell wieder in den Kindergarten 
zurückgebracht und ein erlebnisreicher Aus�ug ging zu Ende.

Villa Kunterbunt

Danke an die Heidelberger Volksbank
  Am diesjährigen kunterbunten

     Sommerfest der Kita Villa Kunter
     bunt herrschte ein reges Treiben
        auf dem Außengelände. Groß, 
     klein, jung und alt, alle trafen sich 
     zum gemütlichen Beisammensein. 
     Bei Ka�ee und Kuchen, Kalt-
     getränken und heißer Wurst wurde 
     viel erzählt und gelacht. Krönender 
      Abschluss waren die Darbietungen 
      der Kinder und das Verabschieden
      der „Maxis“ in die Schule. Im
      Vorfeld hatten die Eltern schwer
                      gebastelt und nach „A,a,a“ und 
 „Alle Kinder lernen lesen“, war es dann endlich soweit, jedes Kind 
konnte seine eigene Schultüte in Empfang nehmen und oben-
drauf gab es noch gespendet von der Heidelberger Volksbank 
ein Freundebuch für die Schule.
Alle Maxis sagen herzlichen Dank.

Postillion e.V.

Postillion e.V. verstärkt seinen Vertretungsdienst
Die Aufgaben des Postillion e.V. wachsen. Im zweiten Halbjahr 
kommen wieder neue Einrichtungen und Dienste hinzu. In Wies-
loch wird gerade für 3 Mio. Euro eine neue Kindertagesstätte für 
90 Kinder gebaut, ab August übernimmt der Verein eine Betriebs-
krippe der Firma Goldbeck in Hirschberg. Weitere Waldeinrich-
tungen in Graben-Neudorf und Wiesloch sind kurz vor der Erö�-
nung. Weitere Einrichtungen sind gerade in Planung. Aus diesem 
Grund wird der Postillion e.V. seinen Vertretungsdienst verstär-
ken. Derzeit arbeiten 68 sozialversicherungsp�ichtig angestellte 
pädagogische Fachkräfte im Vertretungsteam und übernehmen 
sowohl Urlaubs- als auch Krankheitsvertretungen in den Ein-
richtungen – von Krippe über Kindergarten bis zum Hort. Dar-
über hinaus können sie als zusätzliche Kraft in einer Einrichtung 
eingesetzt werden, um das jeweilige Team zu entlasten bzw. 
das jeweilige Team kennenzulernen. Damit können wir unseren 
Eltern nicht nur eine geringe Anzahl an Schließtagen im Jahr 
anbieten, sondern gewährleisten auch, dass der Personalschlüs-
sel zu jeder Zeit in unseren Einrichtungen gedeckt ist. Neue Ein-
richtungen bedingen, dass dieses Team verstärkt wird, da dann 
auch einige Fachkräfte im Gruppendienst gebraucht werden. Oft 
gefragt wird nach der Bezahlung der Fachkräfte beim Postillion. 
Durch die Vollmitgliedschaft im Kommunalen Arbeitgeberver-
band Baden-Württemberg werden die derzeit 493 Mitarbeiter/
innen nach dem Tarifvertrag des ö�entlichen Dienstes mit der 
Zusatzversorgung bezahlt. Infos zum Vertretungsdienst: https://
www.postillion.org/einrichtung/vertretungsteam

Volkshochschule

Coaching für Teens – in den Sommerferien
Selbstbewusst durch die Pubertät. Wer bin ich, und wer will ich 
sein? Wie denke ich über mich, und was ist mir persönlich wichtig 
in meinem Leben? Welche Ziele habe ich? Welche inneren Stark-
macher helfen mir dabei mich durchzusetzen? Die Zeit ab dem 
10. Lebensjahr ist spannend und manchmal auch verwirrend. Der 
Kurs bietet praktische Übungen aus dem Coaching, kombiniert 
mit Kooperationsspielen und Entspannungstechniken aus dem 
Yoga, um zu innerer Kraft zu gelangen. Für Kinder von 10-14 Jah-
ren Dozentin ist Kerstin Diebold. Der Kurs �ndet statt ab Montag, 
30.7.2018 um 10:00 Uhr in der vhs Heidelberg, Bergheimer Str. 76, 
69115 Heidelberg. Anmeldung unter 06221/911911 oder www.
vhs-hd.de.
Sommerferienangebote in der Volkshochschule
Im Ferien-Wochenkurs „Kids Dance“ ab dem 30.7. lernen Kinder 
von 6 bis 10 Jahren einfache Schritte zu Salsa, Hip Hop, Cumbia 
und Reggaeton und verbessern dabei Körper- und Rhythmusge-
fühl, Koordination und Beweglichkeit.
Der Kurs „Coaching für Teens – Selbstbewusst durch die 
Pubertät“ für 9- bis 13-Jährige bietet am 30./31.7. praktische 
Übungen aus dem Coaching, kombiniert mit Kooperationsspie-
len und Entspannungstechniken, die helfen, zu innerer Kraft zu 
gelangen.
An den Terminen 1.8. und 5.9. sind in der „Abendführung durch 
den Heidelberger Zoo“ für begleitete Kinder ab 12 Jahren noch 
einige wenige Plätze frei.
Beim „Kinder-Geo-Abenteuer in den Ferien“ am 29.8. begeben 
sich Kinder von 6 bis 10 Jahren unter fachkundiger Anleitung im 
„GEOMOBIL“ nach Schriesheim, um mit Helm und Geologenham-
mer Kristalle zu suchen.
Am „ScienceLab-Forschervormittag: Leben mit, am und im 
Wasser“ erkunden Kinder zwischen 6 und 8 Jahren am 29.8. die 
Bedeutung des Wassers und bauen eine Wasserreinigungsanla-
ge.
Wenn es so langsam wieder Richtung Schulbeginn geht, helfen 
au�rischende Englisch-Sprachkurse wie das „Back to School – 
Camp“ (9 – 11 J.) und „Fit für‘s neue Schuljahr“ (12 – 14 J. bzw. 
15 bis 17 J.). Auch wer seine Sprachkenntnisse in Französisch 
oder Spanisch verbessern möchte, ist in den „Fit für‘s neue 
Schuljahr“- Kursen Französisch (15 bis 17 J.) bzw. Spanisch (14 
bis 17 J.) gut aufgehoben. Alle Sprachkurse �nden vom 3. bis 6.9. 
statt.
Anmeldungen für alle Kurse unter Tel. 06221/9119-11 oder www.
vhs-hd.de.
Volkshochschule Heidelberg, Bergheimer Str. 76, 69115 Heidel-
berg

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

Rekordbesuch beim Grillfest
Trotz des Halb�nales der Fußballweltmeisterschaft kamen in 
diesem Jahr so viele Mitglieder, Freunde und Gäste zum Grillfest 
der CDU Eppelheim wie noch nie. Das Vereinsheim in der Gar-
tenanlage der Kleingärtner war bei herrlichem Wetter wieder 
der perfekte Ort zum feiern. Ein prominenter Stammgast musste 
leider absagen. Unser Bundestagsabgeordneter Prof. h.c. Dr. Karl 
A. Lamers weilte in Brüssel zur Vorbereitung des NATO Gipfels. Er 
ließ durch den Vorsitzenden des Stadtverbandes, Volker Wiegand 
alle Besucher herzlich grüßen, und sagte zu, beim Musikalischen 
Frühschoppen am 29. Juli 2018 wieder dabei zu sein. Vorstand 
und Mitglieder der CDU hatten mit mehr als einem Dutzend 
Salaten und Soßen das Grillfest bestens vorbereitet. Mit Steaks, 
Schweinebauch, Putensteaks und Bratwürstchen der Metzgerei 
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Maier war für jeden Geschmack etwas dabei. Die Gäste genossen 
einen gemütlichen Abend mit vielen guten Gesprächen. Volker 
Wiegand dankte dem Vorstand und den Helfern für ein gelunge-
nes Grillfest.

 Foto: CDU Eppelheim

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

SPD www.spd-eppelheim.de

El� Thompson Minigolfturnier erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit
Super Wetter, viele Besucher und tolle Stimmung: Das El�-
Thompson-Minigolfturnier war ein voller Erfolg. „Besser hätte 
es nicht laufen können“, so das positive Resümee von Jürgen 
Geschwill, Vorsitzender der SPD Eppelheim. Mit 32 Spielern und 
vielen Gästen konnte ein Teilnehmer- und Besucherrekord auf 
der Minigolfanlage von Vincenzo Ruta verbucht werden. Das 
Minigolfturnier wurde im Jahr 2011 zur Förderung der Inklusion 
von der ehemalgien und leider viel zu früh verstorbenen SPD- 
und AWO-Vorsitzenden El� Thompson ins Leben gerufen und 
nach ihr benannt.

Dem diesjährigen Erfolg ging eine tolle Teamleistung der SPD 
Vorstandschaft voraus: angefangen beim Plakatentwurf von Hel-
mut Wernz über die Turnierleitung von Renate Schmidt und dem 
Team um Hildrun Pisch-Papendick, Birgit Thomas und Meryem 
Ari, die sich um das leibliche Wohl der Gäste kümmerten, bis 
hin zu Egzon Fejzaj, der unterstützt von Marcel Guckland für die 
Logistik und den Auf- und Abbau verantwortlich war. Unterstüt-
zung bekam die SPD auch von der AWO Eppelheim als Koope-
rationspartner, die durch ihre Vorsitzende Renate Schmidt und 
deren Stellvertreter Hans-Joachim Lenz vertreten war. An dieser 
Stelle darf auch der Dank an alle ehrenamtlichen Kuchenbäcke-
rinnen nicht fehlen.
Bei dem Turnier standen ganz klar das Miteinander, die Gesel-
ligkeit und der Spaß im Vordergrund. Und Spaß hatten alle, das 
war deutlich zu sehen. „Dass Inklusion bei uns nicht nur ein Lip-
penbekenntnis ist, zeigt auch der 1. Preis den die SPD Eppelheim 
vom Kreisverband in der Kategorie ‚Lebendiger Ortsverein‘ dieses 
Jahr verliehen bekam“, hob der Vorsitzende hervor. Herzlich will-
kommen geheißen wurde als regelmäßiger Teilnehmer der SPD 
Landtagsabgeordnete Daniel Born. Tank und Richard Thompson 
waren bei der Siegerehrung zugegen. Erstmalig nahm ein Eppel-
heimer Stadtoberhaupt am Turnier teil. Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann schwang nicht nur den Golfschläger, sondern stiftete 
auch noch einen Sonderpreis für die letztplatzierte Mannschaft. 
Die Preise für das Siegerteam wurden von Sabine Geschwill vom 
gleichnamigen Eppelheimer Presseservice spendiert. Vincenzo 
Ruta unterstützte das Turnier mit einer Geldspende. Die SPD 
dankt herzlich allen Spendern für ihr Engagement. Der Turnier-
erlös kommt, wie jedes Jahr, der AWO Eppelheim zu Gute. Die 
Übergabe erfolgt traditionell bei der AWO Seniorenweihnachts-
feier. Foto: S. Geschwill

Vereine und Verbände

ASV www.ASV-Eppelheim.de

ASV Sportpark eingeweiht
In der Presse ist schon viel darüber berichtet worden, so wollen 
wir heute das Ereignis nur noch einmal kurz Revue passieren 
lassen.
Am 30. Juni war es soweit. Etwa 700 Menschen strömten in das 
neue ASV Stadion.
Ein Naturrasenplatz, ein Kunstrasenplatz und ein Soccer Spielfeld 
wurden neu angelegt, und die meisten der Besucher schwärm-
ten, wir schön alles geworden ist.
26 Fußballmannschaften der Spielgemeinschaft ASV/DJK Eppel-
heim haben erstmals in der 130 – jährigen Geschichte des Vereins 
die Möglichkeit auf 2 Plätzen zu spielen.
In seiner Rede gab der stolze ASV – Vorsitzende Heinz Schuhma-
cher zur Einweihung einen chronologischen Überblick, von der 
Beschlussfassung des Gemeinderates 2017 bis zur Einweihungs-
feier.
Die Kosten für die gesamte Anlage beliefen sich auf 1,2, Millionen 
Euro. Davon übernahm die Stadt als Bauherrin 700. 00 Euro. 200. 
000 Euro gab es vom Regierungspräsidium Karlsruhe im Rahmen 
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der Kooperation „Schule und Verein“. Ebenfalls mit 200. 000 Euro 
förderte die Dietmar- Hopp- Stiftung den Sportplatzneubau.
Als Eigenleistung brachte der ASV 100.000 Euro ein, hier im 
Besonderen durch die Fußballabteilung, die wesentliche Arbei-
ten übernommen hatten. Ein 120 köp�ge Helferschaft hatte an 
Wochenenden und Abenden mit angepackt.
Der Dank des Vorsitzenden ging auch nochmals die Dietmar 
Hopp-Stiftung, die durch Henrik Westerberg vertreten war. Eben-
so an Dr. Hans – Peter Wild für seine großzügige Spende, durch 
die das Capri-Sun- Soccer-
Spielfeld entstehen konnte.. Stephanie Mückenmüller nahm hier 
stellvertretend den Dank entgegen.
Er dankte auch unserem Ehrenmitglied Lothar Wesch, der Herrn 
Dr. Wild für den Sportpark begeistern konnte.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann betonte in ihrer Rede, „Ein 
großes Projekt �ndet heute seinen Abschluss“,
Einfach sei die Scha�ung nicht gewesen. Die neue Anlage solle 
allen Ansporn sein mit noch mehr Engagement und Herzblut die 
Zukunft des Vereins zu sichern.
Den Dank des Vereins an die Stadt, Hopp- Stiftung und Hans 
Peter Wild hatte Heinz Schumacher auf einer Erinnerungsta-
fel festgehalten. Diese wird im Eingangsbereich des Sportparks 
angebracht.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war ein Spiel der Landesliga-
mannschaft ASV/DJK Eppelheim gegen Fußball Zweitligisten SV 
Sandhausen. Den Anstoß übernahmen Bürgermeisterin Patricia 
Rebmann und Fußballabteilungsleiter Achim Scharwatt. Sand-
hausen gewann die Partie mit 9:0 Toren.
Danach spielten unsere ASV Fußballerinnen gegen „Vintage 
Lightnings“ aus dem US – Bundesstaat
Maryland Sie gewannen gegen die Amerikanerinnen 16:4.
Eingeweiht wurde auch der neue Kiosk. Die Gäste wurden bes-
tens mit Essen und Getränken versorgt. Später wurde noch die 
Bar erö�net und fröhlich weiter gefeiert.
Der 30. Juni 2018, ein ereignisreicher und schöner Tag für den 
ASV. Foto:G.Weber

ASV Judo/Karate

Erfolgreich Judo Gürtelprüfung für Alicia Reinhard
Alicia Reinhard von den Judo-Kids 
des ASV-Eppelheim konnte erfolg-
reich ihre Gürtelprüfung zum Weiß-
Gelben Gürtel grade ablegen.
Sie hat dafür sich in den letzten 
Monaten intensiv auf ihre Judo-
Gürtelprüfung vorbereitet und 
konnten in allen Teilbereichen Fall-
, Stand- und Bodentechniken den 
anwesenden Prüfer überzeugen.
Die Judo-Abteilungsleitung Thomas 
Graupner, Sven Lebküchner und 
Eyüp Soylu gratulieren Alicia Rein-
hard recht herzlich zu ihrer bestan-
denen Judo Gürtelprüfung.

Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind zu 
erfragen bei Sven Lebküchner, 
Telefon 0176 9812 9377oder unter der E-Mail Adresse : asv-judo-
info@gmx.de Foto: Eyüp Soylu

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

Eissportclub Eppelheim

Die Eisbären freuen sich, für die kommende Spielzeit einen 
neuen Sponsor gewinnen zu können. Die Pfenning logistics 
group, ein mittelständischer Full-Service-Dienstleister, wird 
den ECE unterstützen und visuell auf den Hosen der Eisbären 
zu �nden sein.
Die pfenning logistics group ist ein mittelständischer Full-Ser-
vice-Dienstleister, der in dritter Generation von Karl-Martin Pfen-
ning als Inhaber geführt wird. Sitz des Unternehmens, das 3.300 
Mitarbeiter an 90 Standorten in Deutschland beschäftigt, ist Hed-
desheim/ Baden-Württemberg. Als Kontraktlogistiker bekannt, 
hat die Firmengruppe ihr Produktportfolio in den vergangenen 
Jahren sukzessive erweitert. Heute zählen unter anderem ein 
bundesweit agierender Personaldienstleister und eine Autohaus-
Handelsgruppe zum Unternehmen, die Firmen�otten mit KFZ 
und NFZ ausstattet und betreut.
Was pfenning logistics seit mehr als 85 Jahren ausmacht, sind 
Leistungen, die auf Basis einer eigenen Netzwerkstruktur abge-
bildet werden: Mit einem Fuhrpark von 650 Lkw und einer 
Gesamtlager�äche von 290.000 m² ist das Unternehmen das 
starke Rückgrat für die Logistik seiner Kunden. Geliefert werden 
Lösungen, die stabile Warenwirtschaftskreisläufe sicherstellen, 
ein exzellentes Preis-Leistungsverhältnis garantieren und den 
Weg für Markterfolge ebnen.
Im äußerst dynamischen Marktumfeld der Handelslogistik zählt 
pfenning logistics zu den führenden Dienstleistern in Deutsch-
land. Aber auch andere Branchen setzen auf die Expertise der 
Heddesheimer: So wurden für die Chemische Industrie, die Auto-
mobilindustrie sowie für die Nahrungsmittelindustrie mehrere 
Speziallager errichtet und betrieben, die höchste Sicherheits- und 
Hygienestandards erfüllen und entsprechend zerti�ziert sind.
Fünf Jahrzehnte Erfahrung bilden das Fundament, auf dem weg-
weisende Immobilienprojekte realisiert werden. Mit dem multicu-
be rhein-neckar hat pfenning logistics ein innovatives, mehrfach 
ausgezeichnetes Multi-User-Konzept entwickelt, das Platz lässt 
für individuelle Nutzungsformen und nachhaltige Ansprüche.

Eppelheimer Tennisclub

ETC-Sommerfest
Der ETC lädt alle Mitglieder und Freunde des Vereins zum dies-
jährigen Sommerfest am 21. Juli ab 18 Uhr ein. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Clubrestaurant Campo Sportivo mit einem Bar-
becue und Cocktails. Außerdem wird der Sänger John Melo das 
Fest mit melodischen Rap-Passagen, funkigen Gitarrensounds 
und Hip Hop Beats begleiten. Wir freuen uns auf einen schönen 
Abend! Um Anmeldung per Mail an info@campo-sportivo.de 
oder direkt bei unserem Clubrestaurant wird gebeten.
Baumaßnahmen beim ETC – ein Update
Am 29. Juni wurde die neue Terrasse des Eppelheimer Tennis-
clubs o�ziell erö�net. Doch dies war nicht die einzige Baumaß-
nahme in diesem Sommer. Im Winter wurde bereits geplant, die 
Anlage auf Vordermann zu bringen – vor allem einige Barrieren 
sollten entfernt werden. Denn viele kleine einzelne Stufen präg-
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ten die Wege zwischen den Plätzen. Und das war nicht nur für die 
Trainer, die mit Ballkörben rangieren mussten oder für Eltern mit 
Kinderwagen lästig, sondern vor allem im Dunkeln gefährlich. 
Der Plan war also die Wege anzuheben, um so insgesamt auf 
eine Ebene zu kommen. Außerdem wurde der Hügel an Platz 
6 etwas abgetragen, ein neuer Baum gep�anzt und mit Find-
lingen umrahmt. „Wir sind stolz sagen zu können, dass unsere 
Außenanlage nun fast komplett barrierefrei ist“, so Stefan Bitenc, 
Vorsitzender des ETC. Zusammen mit der neuen Terrasse hat sich 
somit ein schönes Gesamtbild ergeben.
Doch die Baumaßnahmen sind damit noch nicht zu Ende. Der 
fast 20 Jahre alte Teppichboden in der Tennishalle muss dringend 
saniert werden. Der Belag hat bereits Löcher, der Untergrund 
ist von Unebenheiten geprägt, das Licht entspricht nicht den 
neuesten Anforderungen und die Wandverkleidung löst sich. 
Nachdem bei einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
die Renovierung der Halle beschlossen wurde, wird diese noch 
vor der kommenden Winterhallenrunde komplett renoviert. Dies 
ist natürlich mit erheblichen Kosten verbunden. „Wir sind froh, 
dass mit einem Darlehen der Heidelberger Volksbank die Finan-
zierung gewährleistet ist, um noch vor der kommenden Hal-
lensaison mit der Sanierung starten zu können. Die Anträge für 
Zuschüsse des Badischen Sportbundes und der Stadt Eppelheim 
sind ebenfalls gestellt, über diese muss aber noch entschie-
den werden. Bei einer positiven Entscheidung der zuständigen 
Gremien können die Verbindlichkeiten entsprechend schneller 
zurückgeführt werden und vor allem weitere anstehende und 
dringende Sanierungen früher angegangen werden“, erklärte 
Petra Wiegmann, Schatzmeisterin des Vereins. Der ETC freut sich 
sehr, seinen Mitgliedern und allen tennisbegeisterten Spielern ab 
dem kommenden Winter eine moderne und nach dem neuesten 
Stand der Technik ausgestattete Halle bieten zu können.

Schützenvereinigung

Eppelheimer Schülermannschaft quali�ziert sich für das 
Shooty Cup Finale 2018 in Mörsch
Unsere Schülermannschaft mit den Schützen Lena Hasse, Nils 
Schumaeker und Noah Sommer hat es in diesem Jahr erneut 
gescha�t und sich mit dem Luftgewehr für das Shooty Cup Finale 
quali�ziert.
Der Shooty Cup ist ein Mannschaftswettbewerb für die Schüler-
klasse. Im Lauf der Saison (es müssen mindestens 5 Wettkämpfe 
gemeinsam bestritten werden) quali�zieren sich die zehn besten 
Mannschaften aus Baden für das Finale. Beim Finalschießen wer-
den alle Ergebnisse wieder auf null gesetzt und es werden an 
diesem Tag 2 Wettkämpfe à 20 Schuss von jeweils zwei Schützen 
geschossen. Die Mannschaft mit der höchsten Gesamtringzahl 
des Wettkampftages gewinnt das Finalschießen.
Die Siegmannschaft dieses Finales darf Baden bei der Deutschen 
Meisterschaft in München vertreten. Zusammen mit einem zuge-
losten Spitzenschützen treten dort alle Bundesländer im direkten 
Vergleich gegeneinander an.
Unsere Schülermannschaft konnte an die bisherigen tollen 
Ergebnisse in dieser Saison anknüpfen und erreichte einen her-
vorragenden 2 Platz.

v. l. Noah Sommer, Nils Schumaecker, Lena Hasse, vorne: Luca Hasse 
 Foto: Mark Faßl

Herzlichen Glückwunsch an unsere Eppelheimer Jungschüt-
zin Lena Hasse sowie unsere Jungschützen Nils Schumaeker 
und Noah Sommer. Ein großes Dankeschön geht an die Trainer 
der Schützenjugend, Andreas Reinig und Mark Faßl, welche die 
Jugendlichen bestens auf dieses Shooty Cup Finale vorbereitet 
haben.

SG Poseidon

Schweres Liga�nale am Schluchsee

Das Finale der Landesliga Nord des Baden-Württembergischen 
Triathlonverbandes fand wie jedes Jahr am schönen Schluch-
see im Schwarzwald statt. Trotz herrlichem Wetter verlangte die 
Schwimmstrecke über zwei Runden mit Landgang sowie die 
schwere Rad- und Laufstrecke mit vielen Höhenmetern von den 
Triathleten alles ab.
Zum Liga�nale waren die gegegnerischen Mannschaften über-
wiegend in Bestbesetzung angetreten, einige hatten ihre Teams 
zudem durch Starter aus der 1. BaWü-Liga verstärkt. Trotz guter 
Leistungen gelang es den Triathleten der SG Poseidon Eppelheim 
daher nicht, sich in den vorderen Rängen zu platzieren. Für das 
Mannschaftsergebnis machte sich zudem das Fehlen des Leis-
tungsträgers Carsten Schwarz bemerkbar.
In der Besetzung Norman Pirngruber (Platz 71 gesamt, Platz 1 
AK), Jonas Peter (Platz 90 gesamt, Platz 19 AK), Thomas Schmal 
(Platz 98 gesamt, Platz 21 AK) und Matthias Daichent (Platz 102 
geamt, Platz 9 AK) erreichte man den 24. Rang von 34 Teams in 
der Mannschaftswertung.  Foto:Privat

TVE Gesundheitssport

TVE Walking-Tre� in Potsdam beim Urban Trail.
Potsdam wurde im Jahr 1025 erstmals urkundlich erwähnt und 
das war der Anlass für den Urban Trail mit der Idee, dass die 
Sportler in Anlehnung an das Gründungsjahr 10,25 km laufen 
bzw. walken können. Diese Distanz ist für trainierte Walker gut 
machbar, dazu noch Potsdam als interessante Stadt in die man 
gerne fährt. Damit war der Plan perfekt.
Die Taschen waren gepackt, der Vereinsbus voll getankt und das 
große Event „Potsdam“konnte starten. Pünktlich um 6 Uhr waren 
unsere 5 Walkerinnen und 3 Walker eingesammelt und vor uns 
lagen 7 Stunden Fahrt. Nach einem Zwischenstopp kamen wir 
ohne Probleme um 13 Uhr in unserem Hotel an, erfrischten 
uns schnell, dann ein kleiner Umtrunk und anschliessend zum 
Bootsanleger. Mit dem Schi� fuhren wir über den Griebnitz- und 
Wannsee zur Pfaueninsel. Es war eine interessante Schi�spartie in 
einer landschaftlich schönen Umgegbung, die nicht umsonst als 
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Berliner Naherholungsgebiet gilt. Der Rückweg war ein Abenteu-
er, ähnlich wie in „80 Tagen um die Welt“ mit Schi�, S-Bahn und 
zu Fuß gelangten wir zum Hotel. Aber der Tag war noch nicht 
vorbei. Nach dem Abendessen wurde die Innenstadt erkundet, 
um einen ersten Eindruck zu bekommen.
Am folgenden Morgen stand eine Stadtrundfahrt auf dem Pro-
gramm, um die historischen Stätten und Schlösser, z.B. Sanssou-
ci, kennen zu lernen. Abends besuchten wir ein live Konzert und 
freuten uns über Max Giesinger und Anastacia.
Endlich, am nächsten Tag kam die sportliche Herausforderung: 
um 9:30 �el der Startschuss! Wir waren der 3. Startergruppe 
und kamen als Letzte ins Ziel. Kein Wunder, denn wir waren die 
einzigen Walker unter Läuferinnen und Läufern. Das war eine 
mutige Herausforderung und wir freuten uns über die Fans, die 
uns anfeuerten und klatschten. Der Kurs war abwechslungsreich 
durch die Stadtwerke, das Filmmuseum, die Studentenkneipe 
mit Umtrunk (mal was anderes als Apfelsaftschorle wie sonst 
üblich) und endlich das Ziel.

Nachdem wir die verbrauchten Kalorien wieder aufgefüllt hatten, 
starteten wir Richtung Eppele. Wir hatten ein überaus gelunge-
nes Wochenende erlebt. Wir planen bereits welchen Urban Trail 
wir 2019 besuchen werden.  Foto: TVE

TVE Turnen

Landesturnfest in Weinheim
Wir, die Turnmädels vom TV Eppelheim, waren vom 30. Mai bis 
3. Juni auf dem Turnfest in Weinheim. Dort haben wir erfolgreich 
an den Wettkämpfen an den Geräten Reck, Spring, Balken und 
Boden teilgenommen. An den restlichen Tagen waren wir bei 
Veranstaltungen auf dem Festgelände und der Innenstadt. Zur 
Erö�nungsfeier kam sogar Bülent Ceylan als Überraschungsgast! 
Mit dem Wetter hatten wir ebenfalls Glück. Es hat uns allen sehr 
viel Spaß gemacht und wir freuen uns auf das nächste Mal und 
bedanken uns bei unseren Trainerinnen Jelena und Sandra für 
den support!

 Foto: TVE

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Badische Leichtathletik-Mehrkampfmeisterschaften: TVE-
Athlet Nik Keller holt Platz 3
Am 16. und 17.06 fanden in Langensteinbach die badischen 
Leichtathletik-Mehrkampfmeisterschaften der Altersklassen U14 
und U16 statt, für die sich im Vorfeld die TVE-Leichtathleten 

Nik Keller im Neunkampf und sein Bruder Ben im Block „Sprint/
Sprung“ quali�ziert hatten.
Schon am ersten Tag seines Neunkampfes verbesserte Nik beim 
Weitsprung mit 5,40m seine bisherige persönliche Bestleistung 
um 39cm und konnte damit auch die beste Weite aller teilneh-
menden Neunkämpfer vorweisen. Im Stoßen mit der 4kg-Kugel 
toppte er seine bisherige beste Weite sogar um fast 1m. Dement-
sprechend konnte Nik mit seinem ersten Tag durchaus zufrieden 
sein. Der zweite Tag lief allerdings anders als erho�t: Gerade in 
seinen beiden starken Disziplinen Speer und Diskus konnte Nik 
diesmal nicht an seine gewohnten Leistungen anknüpfen und 
verlor wertvolle Punkte. Dadurch ließ er sich jedoch nicht unter-
kriegen und sicherte sich im abschließenden 1000m Lauf mit 
3:05,46 eine weitere persönliche Bestleistung – und damit den 3. 
Platz in der Gesamtwertung.
Ben ging am Sonntag an den Start und zeigte direkt in seiner 
ersten Disziplin, dem Hürdensprint, dass sich das intensive Trai-
ning vorher gelohnt hat: Mit einer neuen Bestleistung (11,50sek) 
startete er optimal in den Wettkampf. Auch im Weitsprung, Speer 
und Sprint zeigte Ben konstante Leistungen. Leider hatte er 
im abschließenden Hochsprung mit Anlaufschwierigkeiten zu 
kämpfen, die ihn daran hinderten, die 1,30m zu überqueren. So 
blieb Ben, trotz eines insgesamt guten Wettkampfes, deutlich 
unter seinen Möglichkeiten. und erreichte am Ende bei einem 
sehr eng beieinanderliegenden Teilnehmerfeld den 11. Platz.

Die Brüder Ben (li.) und Nik Keller zeigten bei den Badischen Leicht-
athletik-Mehrkampfmeisterschaften sehr gute Leistungen.Foto:TVE

Viet Vo Dao

Viet Vo Dao Eppelheim beim Stadtfest Happy Eppelheim

In der schönen Kulisse des Stadtfestes Happy Eppelheim hat 
eine Vertretung von Kindern und Erwachsenen der Viet Vo Dao-
Schule Eppelheim am Sonntag mit einer Vorführung einen Teil 
des facettenreichen Repertoires der Kampfkunst Viet Vo Dao 
System Tran Viet Tung gezeigt:
von der Schwertnummer der Kinder zum Langstock und Kurz-
stock, bis hin zu Sprungtritten, Gri�en, Rollen und zur E�ektivität 
und Kontrolle bei der Selbstverteidigung.
Und das ist nur ein Teil von dieser abwechslungsreichen 
Kampfsportart, die sich durch ihre durchdachten, vielseitigen, 
ganzheitlichen Techniken und Prinzipien auszeichnet, die dem 
Übenden nicht nur die Fähigkeit vermitteln sollen, sich selbst 
oder andere zu verteidigen, sondern ihm vor allem zu einem 
ausdauernden, durchtrainierten Körper für ein gesundes Leben 
in einem guten Umgang in der Gesellschaft verhelfen.
Viet Vo Dao Eppelheim bietet Kurse für Kinder ab 4 J., Jugendli-
che und Erwachsene an, die in altersgerechten Gruppen auch in 
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den Ferien statt� nden:
Jeden Mittwoch:
- Viet Vo Dao Kinder im Alter von 4-6 J.
- Viet Vo Dao Kinder 7-11 J.
- Viet Vo Dao für Jugendliche ab 11/12J. und Erwachsene
- Außerdem: Viet Khi Phap – Fit und beweglich bis ins hohe Alter 
(Khi Cong, Viet Tai-Chi, Atmung, Koordination, Beweglichkeit,....)
Ein kostenloses Probetraining ist jederzeit möglich. Vorkenntnis-
se sind nicht notwendig.
Info und Anmeldung: Trainerin Sonia Boschi, Tel. 0152/28622058
eMail: sonia.boschi@de.vietvodao-international.com
 Foto:VVD Eppelheim

Informationen, Kulturelles

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Erinnern für die Zukunft
Tagesfahrten nach Verdun und zum Hartmannsweilerkopf mit 
dem Volksbund
Karlsruhe, 11.07.18: 2018 jährt sich zum 100. Mal das Ende des 
Ersten Weltkriegs. Anlaß für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. Nordbaden, Tagesfahrten zu Erinnerungsstätten 
dieses Krieges anzubieten. Diese Orte führen die Folgen des 
Ersten Weltkriegs vor Augen. Die Erinnerung daran wach zu 
halten, ist aus Sicht des Volksbunds wichtig: Denn nur wenn die 
Menschen sich an die Vergangenheit erinnern, kann Zukunft 
gestalten werden.
Auf dem südöstlich von Freiburg liegenden Hartmannswei-
lerkopf wurden während des Ersten Weltkriegs zwischen den 
damaligen Feinden erbitterte Schlachten ausgefochten. Heute 
be� ndet sich dort die erste gemeinsame französisch-deutsche 
Gedenkstätte wie auch das im November 2017 erö� nete histo-
rische Informationszentrum „Historial“. Neben dem Historial wird 
das Schlachtfeld mit erhaltenen Gräben und Unterständen unter 
Leitung eines ortskundigen Reiseleiters besucht. Der Volksbund 
Nordbaden bietet am 30. September 2018 diese Busreise auf den 
Hartmannsweilerkopf ab Karlsruhe für 75 € an. An folgenden 
Orten kann zugestiegen werden: Willstätt und Kappel-Grafen-
hausen. Auf der Rückfahrt wird an der Kriegsgräberstätte in 
Cernay Halt gemacht.
Kaum ein anderer Ort steht für die Menschenverachtung und 
das industrielle Töten im Ersten Weltkrieg wie Verdun. Am 20. 
September bietet der Volksbund Kreisverband Mannheim eine 
Tagesfahrt ab Mannheim für 70 € nach Verdun an. Besucht wer-
den u.a. die deutsche Kriegsgräberstätte Hautecourt, das Bein-
haus von Douaumont, der Bajonettegraben, das neue Museum, 
Fort Douaumont, Fleury devant Douaumont mit Gedenkkapelle.
Weitere Informationen sind beim Volksbund Nordbaden unter 
0721/23020 oder bv-karlsruhe@volksbund.de erhältlich.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Wegen Waldbrandgefahr:
Sperrung der Grill- und Feuerstellen im gesamten Kreisge-
biet
Im Rhein-Neckar-Kreis besteht aktuell hohe Waldbrandgefahr. 
Bereits in der vergangenen Woche hatte das Kreisforstamt auf die 
hohe Waldbrandgefahr hingewiesen. Leider haben sich schon 
mehrere kleine Waldbrände ereignet. Wegen der weiterhin aus-
bleibenden Niederschläge ist mittlerweile auch das Entfachen 
von Feuern in gekennzeichneten Feuerstellen im Wald zu ris-
kant.
Das Kreisforstamt erklärt daher alle Grillplätze und Feuerstellen 
in den Wäldern des gesamten Kreisgebiets ab sofort für gesperrt. 
Auch vor Ort an den Feuerstellen wird mit Schildern auf die beste-

hende Sperrung hingewiesen. Die Sperrung beruht auf dem Lan-
deswaldgesetz und gilt bis auf weiteres. Im Ausnahmefall darf an 
gekennzeichneten Feuerstellen oder Grillplätzen Feuer gemacht 
werden, wenn die örtliche Feuerwehr eine Brandwache stellt. 
Dies bedarf der vorherigen Genehmigung der Forstbehörde.
Der aktuelle Waldbrand-Gefahrenindex ist auf den Seiten des 
Deutschen Wetterdienstes verö� entlicht. Er zeigt für dieses 
Wochenende für große Teile des Rhein-Neckar-Kreises die zweit-
höchste Gefährdungsstufe 4.
Um einen Brand auszulösen, bedarf es neben der witterungsbe-
dingten Waldbrandgefahr einer Zündquelle. Das Kreisforstamt 
bittet alle Waldbesucherinnen und Waldbesucher, unabhängig 
vom aktuell generellen Verbot von Feuern im Wald, folgende 
Hinweise zu beachten: Das Landeswaldgesetz verbietet gene-
rell das Rauchen im Wald von März bis einschließlich Oktober. 
Grundsätzlich dürfen Feuer im Wald und auch bei weniger als 
100 m Abstand vom Waldrand nur in ausgewiesenen Feuerstel-
len entfacht werden. Sie müssen dauerhaft beaufsichtigt und 
vor dem Verlassen vollständig gelöscht werden. Brennende oder 
glimmende Gegenstände dürfen im Wald sowie im Abstand von 
weniger als 100 Meter vom Wald nicht weggeworfen oder sonst 
unvorsichtig gehandhabt werden.
Auch beim Parken von Fahrzeugen ist Vorsicht geboten! Beim 
Kontakt heißer Fahrzeugteile kann sich trockener Bodenbewuchs 
entzünden. Autos sollen deshalb auf den ausgewiesenen Wald-
parkplätzen und nicht an Wegrändern oder im Einfahrtsbereich 
von Waldwegen abgestellt werden. Dadurch ist gleichzeitig 
sichergestellt, dass im Notfall Einsatzfahrzeuge einen ungehin-
derten Zugang zum Wald haben.

Waldbrandgefahr ! 
 

- Grillstelle gesperrt   
- Feuer entfachen verboten 
 
Wegen der heißen Witterung und der damit verbundenen 
extremen Trockenheit ist das Feuermachen nach § 38 Abs. 1 
LWaldG nicht gestattet.  
Dem Wald zuliebe bitten wir um Ihr Verständnis! 
               

 
 

Kreisforstamt Rhein-Neckar-Kreis  
Tel.: 06223/866536-7600                                     

Polio -  Gesundheitsamt emp� ehlt Impfung 
Polio, besser bekannt als Kinderlähmung, ist weltweit auf dem 
Rückzug. Doch trotz aller Anstrengungen berichtet die Weltge-
sundheitsorganisation weiterhin über Regionen, in denen es zu 
Erkrankungen kommen kann. Meist verläuft eine Erkrankung 
ohne Krankheitszeichen, doch in 1 von 100 Fällen kommt es zu 
schwerwiegenden Lähmungen und gelegentlichen Spätkompli-
kationen. Nicht nur das Schicksal des ehemaligen amerikani-
schen Präsidenten, Franklin D. Roosevelt, wird nur noch selten 
mit dieser Erkrankung in Verbindung gebracht. „Auch die Bil-
der der Eisernen Lunge, einem Beatmungsgerät, und der Satz 
„Schluckimpfung ist süß, Kinderlähmung ist grausam“ sind in 
Deutschland in Vergessenheit geraten“, erläutert Dr. Andreas 
Welker, Arzt im Gesundheitsamt des Landratsamts Rhein-Neckar-
Kreis, das auch für den Stadtkreis Heidelberg zuständig ist. 

Zur Einschätzung des Risikos der Weiterverbreitung eines einge-
schleppten Poliovirus in der Bevölkerung erfragt die Weltgesund-
heitsorganisation jährlich die Impfquote eines Landes. 

Die Auswertung der Impfquoten der kassenärztlichen Vereini-
gung - KV Impfsurveillance - zeigt, dass die Impfquote des 
Geburtsjahrgangs 2014 in Baden-Württemberg mit 93,1 Prozent 
im Bundesländervergleich am niedrigsten  liegt. Die Polioimpf-
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raten der Einschulungsuntersuchung im Rhein-Neckar-Kreis und 
der Stadt Heidelberg liegen aktuell bei über 90 Prozent (2012: 
94,1 %; 2013: 95,7 %; 2014: 95,3 %; 2015: 93,8 %; 2016: 92,6 %; 
2017: 92,4 %). 

Die Polioimpfung mit einem inaktiviertem Polio-Impfsto� (IPV) 
wird von der Ständigen Impfkommission (STIKO) für alle Säuglin-
ge, Kinder, Jugendliche und zur Au�rischung für Erwachsene mit 
besonderen Risiken empfohlen. Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) emp�ehlt, bei Personen mit fehlender oder unvollstän-
diger Impfung gegen Kinderlähmung diese zu vervollständigen 
bzw. nachzuholen. Zwar war die letzte in Deutschland erworbe-
ne Kinderlähmung durch ein Wildvirus 1990. Die letzten beiden 
importierten Fälle - aus Ägypten und Indien - wurden 1992 
registriert. Da jedoch trotz des weltweiten starken Rückgangs 
der Polio eine Einschleppung von Polioviren durch Migration 
und internationalen Reiseverkehr nach Deutschland nicht aus-
geschlossen werden kann, ist die Impfung gegen Polio nach wie 
vor sehr wichtig.  „Da nur eine Impfung schützt und nun bald 
die intensive Reisezeit kommt, empfehlen wir allen Bürgerinnen 
und Bürgern, ihren Impfschutz zu überprüfen“, sagt Dr. Andreas 
Welker. 

Fragen zur Impfung beantwortet gerne der Hausarzt oder für das 
Gesundheitsamt Dr. Andreas Welker unter Tel. 06221 522-1837. 
Die reisemedizinische Beratung des Gesundheitsamtes erreicht 
man vormittags unter 06221 522-1812.

AVR

Tipps zum Umgang mit der BioEnergieTonne im Sommer
Bei hohen Temperaturen Biomüll richtig entsorgen
Sommerzeit ist Gartenzeit. Mit der BioEnergieTonne las-
sen sich alle Küchen- und Gartenabfälle – insbesondere der 
Rasenschnitt -optimal entsorgen und das gebührenfrei. In 
die BioEnergieTonne gehören alle biologisch abbaubaren 
und organischen Abfälle wie z. B. kleine Äste, Blumen, Blu-
menerde, Eierschalen, Essensreste, Gartenabfälle, Salat- und 
Obstreste, Ka�ee- und Tee�lter sowie Laub.
Die richtige Befüllung der BioEnergieTonnen ist wichtig, denn in 
der heißen Zeit ist es keine Seltenheit, dass die Tonne zum Leben 
erwacht. Auch der Geruch des Biomülls kann bei sommerlichen 
Temperaturen unangenehm werden. Diese Gerüche entstehen 
aufgrund von Fäulnisprozessen.
Hier die Tipps von der AVR Kommunal, wie diese Probleme ver-
ringert oder sogar vermieden werden können:
· Legen Sie den Boden der BioEnergieTonne mit Zeitungspapier,
  Eierkartons oder kleinen Zweigen aus
· Sorgen Sie für eine „gute Mischung“ in Ihrem Biomüll, z. B. durch   
  eine Lage verwelkter Blumen, Küchenpapier, gebrauchte Papier
  taschentücher, Holzspäne etc.
· Geben Sie feuchte Bioabfälle möglichst trocken in die BioEner-
  gieTonne oder wickeln Sie diese in Zeitungspapier ein, um
  Feuchtigkeit aufzusaugen
· Flüssige Lebensmittelabfälle, wie Suppen und Soßen, gehören
  nicht in die BioEnergieTonne
· Wickeln Sie gekochte Speiseabfälle, Knochen, Fleisch- und Wur
  stabfälle dick in Zeitungspapier ein
· Stellen Sie die BioEnergieTonne möglichst an einen schattigen
  Standort
· Drücken Sie Bioabfälle nicht in den Behälter
· Reinigen Sie die BioEnergieTonne regelmäßig
Praktisch sind auch die BioEnergieTüten aus Papier, um in der 
Küche den Bioabfall zu sammeln. Auf der Internetseite www.
avr-kommunal.de sind die Verkaufsstellen der BioEnergieTüten 
in den Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises auf-
gelistet.
Haben sich Maden & Co. in der BioEnergieTonne eingenistet, gibt 
es nur eine Methode, um sie wieder los zu werden. Die Tonne 
muss nach der Leerung einer gründlichen Komplettreinigung z.B. 
mit Wasser und Spülmittel unterzogen werden.
Die AVR Kommunal weist darauf hin, keine Biomülltüten aus 

Kunststo� zu verwenden, die von den Herstellern als „kompostier-
bar“ bezeichnet werden. Aus Plastiktüten lässt sich kein Kompost 
herstellen, auch nicht aus Biokunststo�tüten. Diese brauchen zu 
lange bis sie verrotten. Kunststo�e stören den Kompostierungs-
prozess. Dies führt dazu, dass alle Kunststo�beutel als Störsto�e 
aussortiert und als Restmüll entsorgt werden müssen.

Sonstiges

Zum 1. September 2019 bzw. zum Wintersemester 2019/2020
bietet das Regierungspräsidium Karlsruhe mehrere Ausbildungs-
plätze/Studienplätze

Beamtin/Beamter im mittleren Verwaltungsdienst 
(Verwaltungswirt/-in)
Während Ihrer zweijährigen Ausbildung werden Sie alle Abtei-
lungen des Regierungspräsidiums Karlsruhe kennenlernen und
erhalten so einen Einblick in die Vielfalt des Berufsbildes. Mit
ca. 1.190 € ist die Ausbildung überdurchschnittlich vergütet. Wir
bilden für den eigenen Bedarf aus, daher ergeben sich nach der
Ausbildung sehr gute Übernahmemöglichkeiten. Bewerbungs-
schluss ist der 16.09.2018.

Bachelor of Engineering,
Bauingenieurswesen – Ö�entliches Bauen
Das dreijährige Bachelorstudium �ndet an den Ausbildungsorten
Karlsruhe/Freudenstadt/Heidelberg/Buchen sowie an der DHBW
Mosbach statt. Das Regierungspräsidium ist zuständig für die
Planung und Durchführung von Bauprojekten auf sämtlichen
Autobahnen, Bundes- oder Landesstraßen im Regierungsbezirk.
Wir sind daher in der Lage, Ihnen eine abwechslungsreiche und
spannende Ausbildung zu bieten. Die Ausbildungsvergütung
ist von 936 € bis 1.040 € nach Jahren gesta�elt. Nach erfolgreich
abgeschlossenem Studium erwartet Sie ein sicherer und familien-
freundlicher Arbeitsplatz. Bewerbungsschluss ist der 30.09.2018.
Für Ihre Bewerbung haben wir ein Onlinebewerbungsportal ein-
gerichtet.
Dieses �nden Sie unter der Adresse www.rp-karlsruhe.de
unter dem Menüpunkt „Service“: „Ausbildungsplätze“. Dort �n-
den Sie auch weitere Informationen zur jeweiligen Ausbildung 
und zum Bewerbungsverfahren. Schwerbehinderte Bewerber/-
innenwerden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Ilg gerne zur Verfügung:
0721/926-3677, ausbildung@rpk.bwl.de)
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




